
Viele von uns wünschen sich dieser Tage ein paar 
gute Nachrichten wie: Der umweltverträgliche Ausbau 
der Erneuerbaren Energien in Nord- und Ostsee und 
der Schutz der dort lebenden Arten und Lebens-
räume sind geglückt. Oder: Die Wirkungen des Klima- 
und Landnutzungswandels auf Insekten konnten 
erstmals quantifiziert und zielgerichtete Schutzmaß-
nahmen entwickelt werden.

Tatsächlich entspricht die Realität (leider noch) nicht 
dieser Zukunftsvision. Die biologische Vielfalt ist 
sowohl in Deutschland als auch global stark gefährdet. 
Die Ursachen dafür sind divers und oft komplex:  
Habitatverlust, Fragmentierung, Flächenversiegelung, 
intensive Landwirtschaft, Umweltverschmutzung und 
Klimawandel gehören dazu. Der anhaltende, alarmie-
rend schnelle und meist durch den Menschen ver
ursachte Verlust an biologischer Vielfalt kann langfristig 
die ökologische Funktionsfähigkeit, Wirtschaft und 
Gesellschaft beeinträchtigen.

Doch wie gelangen wir zu Aussagen dieser Art und 
wie können wir sie belegen? Wo stehen wir bei der 
Beobachtung und Bewertung der biologischen Viel-
falt in Deutschland? Wie anspruchsvoll und ressourcen-
intensiv ist eine Umsetzung? Und wie soll es mit dem 
Biodiversitätsmonitoring weiter gehen?

Es bedarf hochwertiger Daten zur Biodiversität und 
zu deren Einflussgrößen, um Trends und Ursachen zu 
erkennen sowie die Wirksamkeit von Maßnahmen  
zu überwachen – und damit ein zielgerichtetes und 
effizientes Handeln für den Schutz von Natur und 
Landschaft zu ermöglichen. Das bundesweite Bio
diversitätsmonitoring liefert die benötigten Daten-
grundlagen für politische Entscheidungen, die Erfüllung 
von Berichtspflichten sowie für den allgemeinen  
Natur- und Klimaschutz. Es wird kontinuierlich weiter-
entwickelt und an neue Bedarfe angepasst.  
Die aktuelle Schwerpunktausgabe lädt dazu ein, die 
Vielfalt der bestehenden Monitoringansätze, aktuelle 
Datenauswertungen, die neuesten Entwicklungen sowie 
offene Fragen und Herausforderungen kennenzulernen. 
(siehe das Inhaltsverzeichnis der Schwerpunktaus-
gabe auf der Rückseite).
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